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Weniger Verkehrstote im November 2016 im Land Brandenburg 

Im November 2016 starben bei 678 Unfällen mit Personenschaden auf den Straßen 
des Landes Brandenburg sieben Menschen. Nach Informationen des Amtes für Sta-
tistik Berlin-Brandenburg waren das acht Personen weniger als im November 2015. 

Nach vorläufigen Angaben wurden bei insgesamt 7 580 Unfällen (+3,7 Prozent)  
181 Personen schwer (+2,3 Prozent) und 643 leicht verletzt (+7,5 Prozent). Die Zahl 
der schwerwiegenden Unfälle mit Sachschaden stieg um 21,8 Prozent und die der 
sonstigen Unfälle unter dem Einfluss berauschender Mittel um 10,0 Prozent. Die  
Unfälle mit sonstigem Sachschaden verzeichneten einen Anstieg um 2,7 Prozent. 

Im Zeitraum Januar bis November 2016 erfasste die Brandenburger Polizei insge-
samt 75 288 Straßenverkehrsunfälle, 1,6 Prozent mehr als im vergleichbaren Vorjah-
reszeitraum. Bei 8 286 Unfällen mit Personenschaden verunglückten 10 597 Perso-
nen. Dabei wurden 10 485 Personen verletzt und 112 getötet, 40 Personen weniger 
als in den Monaten Januar bis November 2015. 

Straßenverkehrsunfälle und dabei Verunglückte im Land Brandenburg 

Unfälle und deren Folgen 
November Januar bis November 

2016 2015 Veränderung 
in % 2016 2015 Veränderung 

in % 

Unfälle insgesamt 7 580 7 308 3,7 75 288 74 083 1,6 

Unfälle mit Personenschaden 678 633 7,1 8 286 7 941 4,3 

Unfälle mit nur Sachschaden 6 902 6 675 3,4 67 002 66 142 1,3 

davon   
 

 
  Schwer wiegender Unfall mit 

Sachschaden (i. e. S.) 290 238 21,8 2 648 2 360 12,2 

Sonstiger Unfall unter dem Ein-
fluss berauschender Mittel 44 40 10,0 428 382 12,0 

Sonstige Sachschadensunfälle 6 568 6 397 2,7 63 926 63 400 0,8 

Verunglückte insgesamt 831 790 5,2 10 597 10 207 3,8 

davon                     
  Getötete 7 15 –53,3 112 152 –26,3 

Verletzte 824 775 6,3 10 485 10 055 4,3 
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